GROSSBESETZUNGSAKTION 


Wir, Wohnungssuchende und Instandbesetzer, werden am Tag X weitere leerstehende Häuser besetzen. 
Warum? 
Seit Jahren hat sich in der Wohnungspolitik nichts geändert, obwohl die Mißstände für jeden offensicht- 
lich sind. 
- Immer noch stehen ca. 10000 Wohnungen leer. - Immer noch wirft der Senat Leerstandsspekulan- 
- Immer noch werden Häuser gegen den Willen der ten und Hauseigentümern Steuergelder in Millio- 
Mieter Jahre vor Baubeginn entmietet. Dazu ist nenhöhe in den Rachen. 
den Eigentümern oft jedes Mittel recht. - Immer noch will der Senat 1983 den ‚‚weißen 
Kreis’’ einführen. 


Instandbesetzung ist unser Weg, dieser Misere entgegenzutreten. 

Instandbesetzung heißt selbst entscheiden, wie wir in den Häusern miteinander wohnen, leben und arbei- 
ten. 

Die Reaktion der Politiker: 


- Bisher haben die Politiker nur mit leeren Ver- - Anstatt leerstehenden Wohnraum instandzuset- 
sprechungen reagiert. zen, lassen sie unsre Häuser räumen. 

- Durch Kriminalisierung und brutale Polizeiein- - Mit Hilfe einer hörigen Presse diffamieren sie 
sätze, die viele Verletzte, Schwerverletzte und ei- uns als ‚‚Kaputtbesetzer’’ und lenken von der ei- 
nen Toten zur Folge hatten, versuchen sie, uns gentlichen Problematik, der verfehlten Woh- 
einzuschüchtern. nungspolitik, ab. 


Diese Problematik wollen wir mit dem TAG X wieder in den Vordergrund rücken. 
Alle Unterstützer und Sympathisanten der Instandbesetzerbewegung sind aufgerufen, am TAG X gegen 
diese Wohnungspolitik aktiv zu werden. 


- Hängt Transparente auf! 
- Sammelt euch vor den neubesetzten Häusern! 


